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Pressemitteilung 

 

Besuch im Naturschutzgebiet Buchleite bei Markt Berolzheim 

 

Ungewöhnliche Gäste durfte der Bürgermeister von Berolzheim, Fritz Hörner, kürzlich im Na-
turschutzgebiet Buchleite begrüßen. Zu einer Gemeinschaftsexkursion hatten sich Mitglieder 
des Berufsverbandes der Ökologen Bayerns (BVÖB) und der Arbeitsgemeinschaft der amtlichen 
Naturschutzfachkräfte in Bayern e. V. (AgN) eingefunden. Bei strahlendem Sonnenschein führ-
ten Andreas Barthel, stellvertretenden Vorsitzenden des BVÖB, und der Präsident der AgN, Dr. 
Stefan Böger die zahlreiche Teilneh-
mer/Innen in die Themen der Veranstal-
tung ein.  

Klaus Fackler, Geschäftsführer des 
Landschaftspflegeverbands Mittelfran-
ken und Claus Rammler von der Höhe-
ren Naturschutzbehörde der Regierung 
von Mittelfranken stellten mit viel Witz 
und unerschöpflichem Wissen bei ei-
nem Rundgang das Naturschutzgebiet 
vor. Ziel des mehrmals als „UN-Dekade 
Projekt Biologische Vielfalt“ ausgezeich-
neten Projektes „Lebensraums Buchlei 

 

Mit viel Interesse erkundeten die Teilnehmer der Exkursi-
on die wertvollen Biotope der Buchleite 
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te“ (www.lebensraum-buchleite.de) ist 
der Erhalt der Sorten-, Arten und Le-
bensraumvielfalt. Die mehr als 90 Apfel- 
und 40 Birnensorten (darunter beson-
ders seltenen Arten, wie die Olivenbirne 
und die Meißener Langstielige Feigen-
birne) werden fachmännisch gepflegt, 
aber auch genutzt. Durch Gewinnung 
von Reisern zum Sortenerhalt, sowie 
das daraus entstehende Pflanzmaterial, 
das den Bürgern kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt  aber auch für Nachpflan-
zungen verwendet wurde, sollen die 
wertvollen Sorten erhalten und weiter 
verbreitet werden. „Auch bei ökologi-
schen Ausgleichsflächen der Gemeinde fanden viele der nachgezogenen Sorten Verwendung“, 
erklärte Bürgermeister Fritz Hörner. 

Das Projekt dient aber nicht nur dem Erhalt der hochwertigen Biotope und der Obstsortenviel-
falt: Gleichzeitig wird den Besuchern die Möglichkeit geboten, sich auf einfache Weise übe die-
se Landschaftselemente zu informieren. Viele der alten Obstbäume sind mit QR-Codes verse-
hen, die Informationen zu den einzelnen Sorten vermitteln. „Ohne die Berolzheimer Bürger und 
das aktive Vereinsleben vor Ort kann der Erhalt der alten Sorten nicht gelingen“, erklärte Klaus 
Fackler. Da passt der sortenreine Schnaps aus einigen der seltenen Obstsorten, den eine Bren-

nerei vor Ort herstellt, hervorragend 
dazu. Zum Abschluss zeigte die freibe-
ruflich tätige Diplombiologin Renate 
Ulrich, wie die wertvollen Streuobst-
bestände in der bayrischen Biotopkar-
tierung zu erfassen wären.  

Eine rundum gelungene Veranstaltung 
die dem Austausch zwischen den bei-
den Berufsverbänden, der Natur-
schutzverwaltung, angehenden Arten-
kennern und Praktikern vor Ort diente 
und die erfolgreiche Zusammenarbeit 
vor Ort aufzeigte. 

 

 

Wanderschäfer Robert Lechner aus Markt Berolzheim 
berichtete von seiner Arbeit und den Herausvorderungen, 
vor denen sein Berufsstand steht. 

 

Die Exkursion in das Naturschutzgebiet Buchleite lockte 
zahlreiche Fachleute. 


